
Die Totenbühlhütte 

Erbaut wurde die Totenbühlhütte im Jahre 1959 zum 75jährigen Bestehen der Ortsgruppe. Erneuert 

wurde sie 1986.  

Im Wanderplan 1987 schrieb der damalige Werbe- und Kulturwart des Schwarzwaldvereins Bad 

Säckingen Dr. Gottfried Nauwerk: 

 

Die Totenbühlhütte ist wiederhergestellt!  

Die Totenbühlhütte, eine knappe Wegstunde am Südhang des Eggbergs auf 583 m Höhe gelegen, 

wurde im Jahr 1959 von der Stadt erbaut. Die Ortsgruppe Bad Säckingen feierte damals ihr 75jähriges 

Bestehen. 

Seit 3 Jahren litt die Hütte zunehmend unter Schäden durch mutwillige Zerstörung. Zuletzt stand nur 

noch das eiserne Gerippe mit dem Dach, so rigoros war die Holzverkleidung abgerissen und nach und 

nach verbrannt worden. 

Unsere Bemühungen um die Wiederherstellung des hübschen Pavillons haben Früchte getragen. Mit 

einem kräftigen Zuschuss aus ihren Ersparnissen hat die Ortsgruppe den raschen Wiederaufbau 

unterstützt. Stadtbauamt und Bauhof haben ganze Arbeit geleistet! 

Am 24. Oktober stieg Bürgermeister Dr. Nufer, begleitet von einigen Stadträten und einer munteren 

Wanderschar hinauf zur neuen Totenbühlhütte und übergab das gelungene Werk in einer launigen 

Ansprache der Öffentlichkeit. 

Ein goldener Herbsttag strahlte über den Stadtwald und verklärte die frohen Gesichter. Wer sehen 

konnte, hat den weiten Blick auf das Hochrheintal, auf die Tafelberge des Schweizer Jura bis hin zu 

den fernen Alpen schweifen lassen und dankbar in sich aufgenommen. 

Möge die schöne Hütte lange erhalten bleiben! 


